
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Eva Gottstein FREIE WÄHLER
vom 14.11.2016

Teilzeitberufsausbildung in Bayern

Die Möglichkeit, eine Teilzeitberufsausbildung zu absolvie-
ren, hat der Bundesgesetzgeber 2005 im Berufsbildungs-
gesetz (BBIG) gesetzlich verankert. Danach kommen vor 
allem solche Auszubildende für eine Teilzeitberufsausbil-
dung in Betracht, die ein berechtigtes Interesses beispiels-
weise in Form der Pflege eines Kindes oder der Betreuung 
eines nahen Angehörigen nachweisen können. Wenngleich 
in Bayern in Sachen Teilzeitberufsausbildung eine positive 
Kehrtwende zu verzeichnen ist (2013 befanden sich z. B. 
522 Auszubildende in einer Teilzeitberufsausbildung), so 
wird diese dennoch von vielen Arbeitgebern im Vergleich 
zu den klassischen Ausbildungsmodellen immer noch zö-
gerlich genutzt. Mangelnde Information ist neben dem orga-
nisatorischen Aufwand einer der häufigsten Gründe hierfür. 
Gerade aber für manche Menschen, vor allem junge, allein-
erziehende Mütter, ist die Möglichkeit der Teilzeitberufsaus-
bildung häufig die einzige Chance, um eine Ausbildung und 
auf diese Weise einen Abschluss zu erlangen. Für diese ist 
es besonders wichtig, entsprechende Rahmenbedingungen 
zu schaffen und zu fördern, um ihnen die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu ermöglichen.
 
Ich frage daher die Staatsregierung:
 
1.		  Welche Branchen und Ausbildungsberufe haben in 

Bayern in den letzten Jahren verstärkt die Möglichkeit 
zur Absolvierung einer Teilzeitberufsausbildung ange-
boten, bitte aufgeschlüsselt nach den Jahren 2013–
2016?

 
2.		  Wie hoch ist dabei der Anteil von Frauen und Män-

nern, die in Bayern eine Teilzeitberufsausbildung ab-
solviert haben, bitte aufgeschlüsselt nach den Jahren 
2013–2016?

 
3.		  Welche Projekte, die sich für einen Ausbau der Teil-

zeitberufsausbildung in Bayern engagieren, werden 
derzeit von der Staatsregierung gefördert?

	 a)	Gibt es Planungen zur Schaffung neuer Projekte?
	 b)	Falls ja, wie ist der diesbezügliche aktuelle Stand?
 
4.		  Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung bereits 

ergriffen, um Arbeitgeber über die Möglichkeit einer 
Teilzeitberufsausbildung zu informieren und diese hier-
für zu gewinnen, bzw. welche Maßnahmen sind hierzu 
seitens der Staatsregierung geplant?

 
5.		  Wie viele Fachklassen konnten für Berufsschülerinnen 

und Berufsschüler, die eine Teilzeitberufsausbildung 

absolvieren, in den letzten Jahren an bayerischen 
Berufsschulen gebildet werden, bitte aufgeschlüsselt 
nach der jeweiligen Berufsschule und den Jahren 
2013–2016?

	 a)	Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung ergriffen, 
um für solche Klassen zu werben?

 
6.		  Liegt der Staatsregierung belastbares Zahlenmaterial 

darüber vor, welche Kindertageseinrichtungen, die die 
Bedürfnisse von teilzeitbeschäftigten Auszubildenden 
beispielsweise durch das Angebot von flexiblen und 
langen Öffnungszeiten berücksichtigen, die nach dem 
Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz 
(BayKiBiG) vorgesehenen Möglichkeiten zur Förde-
rung derzeit in Anspruch nehmen?

Antwort
des Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration
vom 10.01.2017

Die Schriftliche Anfrage wird im Einvernehmen mit dem 
Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst wie folgt beantwortet:

Vorbemerkung:
Seit dem Jahr 2005 ist die Möglichkeit der Teilzeitberufsaus-
bildung in § 8 Absatz 1 Satz 2 BBiG verankert. Demnach hat 
die zuständige Stelle auf gemeinsamen Antrag der Auszu-
bildenden und Ausbildenden die tägliche oder wöchentliche 
Ausbildungszeit zu kürzen, wenn ein berechtigtes Interes-
se vorliegt und zu erwarten ist, dass das Ausbildungsziel 
in der gekürzten Zeit erreicht wird. Von einem berechtigten  
Interesse ist immer dann auszugehen, wenn die Auszubil-
denden eigene Kinder betreuen oder die Pflege von Ange-
hörigen übernehmen. Teilzeitberufsausbildung ermöglicht 
somit jungen Menschen mit Familienverantwortung, das 
Fundament für eine qualifizierte Erwerbsbiografie zu legen. 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung in Teilzeit sichert 
langfristig die Finanzierung des eigenen Lebensunterhalts, 
macht unabhängig von staatlichen Transferleistungen und 
wirkt dem Fachkräftemangel entgegen.

1.		  Welche Branchen und Ausbildungsberufe haben 
in Bayern in den letzten Jahren verstärkt die Mög-
lichkeit zur Absolvierung einer Teilzeitberufsaus-
bildung angeboten, bitte aufgeschlüsselt nach den 
Jahren 2013–2016?
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2.		  Wie hoch ist dabei der Anteil von Frauen und Män-
nern, die in Bayern eine Teilzeitberufsausbildung 
absolviert haben, bitte aufgeschlüsselt nach den 
Jahren 2013–2016?

Aus den erhobenen Daten des Bayerischen Landesamtes für 
Statistik aus den Jahren 2013 bis 2015 ist erkennbar, dass 
die Möglichkeit einer Teilzeitberufsausbildung vor allem im 
Bereich „Industrie und Handel“ sowie bei den „freien Beru-
fen“ gegeben ist. Im Handwerk sind Teilzeitausbildungen 
überwiegend im Ausbildungsberuf „Fachverkäufer/-in im Le-
bensmittelhandwerk“ zu finden. Insbesondere werden Teil-
zeitausbildungen vor allem im kaufmännischen Bereich, in 
Verkaufsberufen, im Friseurhandwerk und in Berufen zur me-
dizinischen bzw. zahnmedizinischen Fachangestellten durch-
geführt. Statistische Daten für 2016 liegen noch nicht vor.

Im überwiegenden Teil wird eine Teilzeitberufsausbildung 
von weiblichen Auszubildenden angestrebt. Im Jahr 2013 
waren 91 %, 2014 waren 81 % und 2015 waren 88 % der 
Auszubildenden in Teilzeit weiblich.

Im Einzelnen wird auf die folgenden Daten des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik verwiesen:

Auszubildende in Teilzeit nach Ausbildungsberufen in 
Bayern 2013

Ausbildungsberuf

Auszubildende in Teilzelt  
zum 31.12.2013

insgesamt darunter 
weiblich

Änderungsschneider/in 1 1
Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 1 0

Augenoptiker/in 2 2
Automobilkaufmann/-kauffrau 2 1
Bankkaufmann/-kauffrau 8 3
Beikoch/Beiköchin (§ 66 BBiG) 3 2
Bürokaufmann/-kauffrau 46 42
Bürokraft (§ 42 m Handwerksordnung 
– HwO) 2 2

Dienstleistungshelfer/in Hauswirt-
schaft (§ 66 BBiG) 4 4

Fachangestellte(r) für Arbeitsförde-
rung 2 2

Fachinformatiker/in Fachrichtung (FR) 
Anwendungsentwicklung 3 2

Fachinformatiker/in FR Systeminteg-
ration 1 1

Fachkraft für Lagerlogistik 1 1
Fachkraft für Veranstaltungstechnik 1 0
Fachkraft im Gastgewerbe 5 5
Fachlageristin 5 4
Fachmann/Fachfrau für Systemgas-
tronomie 1 1

Fachpraktiker/in für Bürokommunikati-
on (§ 66 BBiG) 1 0

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk (ohne FR-Angabe) 2 2

Fachverkäufer/-in im Lebensmit-
telhandwerk Schwerpunkt (SP) 
Konditorei

2 2

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk SP Bäckerei 14 14

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk SP Fleischerei 13 13

Fahrzeuglackierer/in 1 1
Fertigungsmechaniker/in 1 1
Floristin 3 3

Ausbildungsberuf

Auszubildende in Teilzelt  
zum 31.12.2013

insgesamt darunter 
weiblich

Fotograf/in 2 2
Friseur/in 30 30
Gärtner/in FR Staudengärtnerei 1 1
Gärtner/in FR Zierpflanzenbau 1 1
Hauswirtschafter/in 4 4
Holzbearbeitungsmechaniker/in 1 0
Hotelfachmann/-fachfrau 7 7
Immobilienkaufmann/-kauffrau 3 3
Industrieelektriker/in FR Geräte und 
Systeme 1 0

lndustriekaufmann/-kauffrau 16 14
Kaufmann/Kauffrau für Bürokommu-
nikation 91 88

Kaufmann/Kauffrau für Dialogmar-
keting 4 3

Kaufmann/Kauffrau für Marketingkom-
munikation 1 1

Kaufmann/Kauffrau für Spedition und 
Logistikdienstleistung 2 2

Kaufmann/Kauffrau für Versicherun-
gen und Finanzen FR Finanzberatung 1 0

Kaufmann/Kauffrau für Versicherun-
gen und Finanzen 6 4

FR Versicherung Kaufmann/Kauffrau 
im Einzelhandel 42 40

Kaufmann/Kauffrau im Gesundheits-
wesen 4 3

Kaufmann/Kauffrau im Groß- und 
Außenhandel FR Großhandel 8 7

Koch/Köchin 3 3
Konditor/in 2 2
Maler/in und Lackierer/in FR Gestal-
tung und Instandhaltung 3 3

Maßschneider /in 3 3
Mediengestalter/in Digital und Print 
FR Gestaltung und Technik 3 1

Medizinische(r) Fachangestellte(r) 12 12
Metallfeinbearbeiter/in (§ 66 BBiG) 1 1
Notarfachangestellte(r) 37 32
Orthopädieschuhmacher/in 1 1
Patentanwaltsfachangestellte(r) 3 3
Pharmazeutisch-kaufmännische(r) 
Angestellte(r) 2 2

Raumausstatter/in 1 1
Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 12 11
Reiseverkehrskaufmann/-kauffrau 1 1
Restaurantfachmann/-fachfrau 4 4
Servicefachkraft für Dialogmarketing 2 2
Sport- und Fitnesskaufmann/-kauffrau 3 1
Steuerfachangestellte(r) 8 7
Technische(r) Systemplaner/in FR 
Elektrotechnische Systeme 2 2

Tischler/in 2 1
Tourismuskaufmann/-kauffrau 1 1
Verkäufer/in 53 50
Vermessungstechniker/in FR Vermes-
sung 2 0

Zahnmedizinische(r) 
Fachangestellte(r) 10 10

Zerspanungsmechaniker/in 1 1
Insgesamt 522 474
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Auszubildende in Teilzeit nach Ausbildungsberufen in 
Bayern 2014

Ausbildungsberuf

Auszubildende in Teilzelt  
zum 31.12.2014

insgesamt darunter 
weiblich

Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 11 0

Augenoptiker/in 10 10
Automobilkaufmann/-kauffrau 2 1
Bäcker/in 3 0
Bankkaufmann/-kauffrau 14 7
Beikoch/Beiköchin (§ 66 BBiG) 3 2
Beton- und Stahlbetonbauer/in 5 0
Biologielaborant/in 1 1
Brauer/in und Mälzer/in 2 0
Bürokaufmann/-kauffrau 44 40
Bürokraft (§ 42 m Hw0) 2 2
Dienstleistungshelfer/in Hauswirt-
schaft (§ 66 BBiG) 5 5

Elektroniker/in FR Automatisierungs-
technik 1 1

Elektroniker/in FR Energie- und Ge-
bäudetechnik 2 0

Fachinformatiker/in FR Anwendungs-
entwicklung 3 2

Fachinformatiker/in FR Systeminteg-
ration 2 2

Fachkraft für Kurier-, Express- und 
Postdienstleistungen 1 0

Fachkraft für Lagerlogistik 2 2
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und 
Umzugsservice 1 1

Fachkraft im Gastgewerbe 5 5
Fachlagerist/in 6 3
Fachmann/Fachfrau für Systemgas-
tronomie 7 7

Fachpraktiker/in für Bürokommunikati-
on (§ 66 BBiG) 1 0

Fachpraktiker/in Küche (Beikoch/Bei-
köchin) (§ 66 BBiG) 1 1

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk SP Konditorei 4 4

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk SP Bäckerei 22 22

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk SP Fleischerei 22 21

Fachwerker/in im Maler- und Lackie-
rerhandwerk (§ 42 m HwO) 1 1

Fahrzeuglackierer/in 3 3
Feinwerkmechaniker/in 1 0
Florist/in 2 2
Fotograf/in 2 2
Friseur/in 49 48
Gärtner/in FR Garten- und Land-
schaftsbau 2 2

Gärtner/in FR Staudengärtnerei 1 1
Goldschmied/in FR Schmuck 1 1
Hauswirtschafter/in 8 8
Hochbaufacharbeiter/in 1 0
Hotelfachmann/-fachfrau 9 9
Immobilienkaufmann/-kauffrau 2 2
Industriekaufmann/-kauffrau 16 14
Kaufmann/Kauffrau für Bürokommu-
nikation 70 64

Ausbildungsberuf

Auszubildende in Teilzelt  
zum 31.12.2014

insgesamt darunter 
weiblich

Kaufmann/Kauffrau für Büromanage-
ment 41 32

Kaufmann/Kauffrau für Dialogmar-
keting 2 2

Kaufmann/Kauffrau für Marketingkom-
munikation 1 1

Kaufmann/Kauffrau für Spedition und 
Logistikdienstleistung 3 3

Kaufmann/Kauffrau für Versicherun-
gen und Finanzen FR Finanzberatung 3 0

Kaufmann/Kauffrau für Versicherun-
gen und Finanzen FR Versicherung 6 5

Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel 40 39
Kaufmann/Kauffrau im Gesundheits-
wesen 7 6

Kaufmann/Kauffrau im Groß- und 
Außenhandel FR Außenhandel 1 0

Kaufmann/Kauffrau im Groß- und 
Außenhandel FR Großhandel 10 9

Koch/Köchin 4 4
Kosmetiker/in 1 1
Kraftfahrzeugmechatroniker/in 2 0
Maler/in und Lackierer/in (ohne FR-
Angabe) 3 1

Maler/in und Lackierer/in FR Gestal-
tung und Instandhaltung 2 2

Maßschneider/in 5 5
Maurer/in 16 1
Mechaniker/in für Land- und Bauma-
schinentechnik 1 0

Mediengestalter/in Digital und Print 
FR Gestaltung und Technik 1 1

Medienkaufmann/-kauffrau Digital und 
Print 2 2

Medizinische(r) Fachangestellte(r) 21 21
Metallbauer/in FR Konstruktionstech-
nik 1 0

Metallbauer/in FR Metallgestaltung 1 0
Metallblasinstrumentenmacher/in 1 0
Ofen- und Luftheizungsbauer/in 2 0
Orthopädiemechaniker/in und Ban-
dagist/in 1 0

Orthopädieschuhmacher/in 1 1
Patentanwaltsfachangestellte(r) 2 2
Pharmazeutisch-kaufmännische(r) 
Angestellte(r) 7 7

Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 16 14
Restaurantfachmann/-fachfrau 3 3
Rohrleitungsbauer/in 1 0
Sport- und Fitnesskaufmann/-kauffrau 8 6
Steuerfachangestellte(r) 13 12
Straßenbauer/in 1 0
Systemelektroniker/in 1 1
Technische(r) Modellbauer/in FR 
Gießerei 1 1

Technische(r) Produktdesigner/in FR 
Maschinen- und Anlagenkonstruktion 1 1

Technische(r) Systemplaner/in (ohne 
FR-Angabe) 5 1

Technische(r) Systemplaner/in FR 
Elektrotechnische Systeme 1 1

Textilreiniger/in 1 1
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Ausbildungsberuf

Auszubildende in Teilzelt  
zum 31.12.2014

insgesamt darunter 
weiblich

Tierpfleger/in FR Tierheim und Tier-
pension 1 1

Tischler/in 9 5
Tourismuskaufmann/-kauffrau 2 2
Veranstaltungskaufmann/-kauffrau 1 1
Verfahrensmechaniker/in für Kunst-
stoff- und Kautschuktechnik 1 1

Verkäufer/in 53 51
Vermessungstechniker/in FR Vermes-
sung 1 0

Wärme-, Kälte- und Schallschutziso-
lierer/in 1 0

Zahnmedizinische(r) Fachangestellte(r) 11 11
Zerspanungsmechaniker/in 1 1
Zimmerer/Zimmerin 22 4
Zweiradmechaniker/in FR Motorrad-
technik 1 0

Insgesamt 694 559

Auszubildende in Teilzeit nach Ausbildungsberufen in 
Bayern 2015

Ausbildungsberuf

Auszubildende in Teilzelt  
zum 31.12.2015

insgesamt darunter 
weiblich

Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 1 0

Augenoptiker/in 2 2
Autofachwerker/in (§ 42 m HwO) 1 1
Automobilkaufmann/-kauffrau 2 1
Bäcker/in 1 1
Bankkaufmann/-kauffrau 11 7
Bauten- und Objektbeschichter/in 1 1
Beikoch/Beiköchin (§ 66 BBiG) 3 2
Bürokaufmann/-kauffrau 26 24
Chemielaborant/in 1 0
Dienstleistungshelfer/in Hauswirt-
schaft (§ 66 BBiG) 2 2

Elektroniker/in für Geräte und Sys-
teme 3 2

Fachangestellte(r) für Medien- und 
Informationsdienste FR Bibliothek 1 1

Fachinformatiker/in FR Anwendungs-
entwicklung 4 4

Fachinformatiker/in FR Systeminteg-
ration 1 1

Fachkraft für Lagerlogistik 5 4
Fachkraft für Metalltechnik  
FR Montagetechnik 1 1

Fachkraft für Möbel-, Küchen- und 
Umzugsservice 1 1

Fachkraft im Gastgewerbe 3 3
Fachlagerist/in 4 1
Fachmann/Fachfrau für Systemgas-
tronomie 3 3

Fachpraktiker/in für Bürokommunika-
tion (§ 66 BBiG) 1 0

Fachpraktiker/in für personale Dienst-
leistungen (§ 66 BBiG) 1 1

Fachpraktiker/in Hauswirtschaft  
(§ 66 BBiG) 9 9

Ausbildungsberuf

Auszubildende in Teilzelt  
zum 31.12.2015

insgesamt darunter 
weiblich

Fachverkäuf er/in im Lebensmittel-
handwerk SP Bäckerei 22 22

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk SP Fleischerei 12 12

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk SP Konditorei 5 5

Fachwerker/in im Maler- und Lackie-
rerhandwerk (§ 42 m HwO) 1 1

Fahrzeuglackierer/in 3 3
Florist/in 2 2
Fotograf/in 2 2
Friseur/in 58 58
Gärtner/in FR Gemüsebau 2 2
Gärtner/in FR Staudengärtnerei 1 1
Gärtner/in FR Zierpflanzenbau 1 1
Gestalter/in für visuelles Marketing 1 1
Goldschmied/in FR Schmuck 1 1
Hauswirtschafter/in 8 8
Hörgeräteakustiker/in 1 1
Hotelfachmann/-fachfrau 11 11
Hotelkaufmann/-kauffrau 1 1
Immobilienkaufmann/-kauffrau 1 1
Industriekaufmann/-kauffrau 14 12
Kaufmann/Kauffrau für Bürokommu-
nikation 32 29

Kaufmann/Kauffrau für Büromanage-
ment 86 72

Kaufmann/Kauffrau für Dialogmar-
keting 1 1

Kaufmann/Kauffrau für Spedition und 
Logistikdienstleistung 2 2

Kaufmann/Kauffrau für Versicherun-
gen und Finanzen FR Finanzberatung 3 0

Kaufmann/Kauffrau für Versicherun-
gen und Finanzen FR Versicherung 9 8

Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel 38 37
Kaufmann/Kauffrau im Gesundheits-
wesen 4 4

Kaufmann/Kauffrau im Groß- und 
Außenhandel FR Großhandel 12 10

Koch/Köchin 4 4
Konstruktionsmechaniker/in 1 1
Kosmetiker/in 2 2
Maler/in und Lackierer/in FR Gestal-
tung und Instandhaltung 1 1

Maurer/in 1 0
Medienkaufmann/-kauffrau Digital und 
Print 2 2

Medizinische(r) Fachangestellte(r) 30 30
Musikfachhändler/in 1 1
Oberflächenbeschichter/in 1 1
Ofen- und Luftheizungsbauer/in 1 0
Patentanwaltsfachangestellte(r) 1 1
Pferdewirt/in FR Pferdehaltung und 
Service 1 1

Pharmazeutisch-kaufmännische(r) 
Angestellte(r) 13 13

Polster- und Dekorationsnäher/in 1 1
Produktionsmechaniker/in Textil 1 1
Raumausstatter/in 1 1
Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 20 18
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Ausbildungsberuf

Auszubildende in Teilzelt  
zum 31.12.2015

insgesamt darunter 
weiblich

Restaurantfachmann/-fachfrau 2 2
Servicefahrer/in 1 1
Sport- und Fitnesskaufmann/-kauffrau 6 3
Steuerfachangestellte(r) 18 16
Straßenwärter/in 15 0
Technische(r) Modellbauer/in  
FR Gießerei 1 1

Technische(r) Produktdesigner/in FR 
Maschinen- und Anlagenkonstruktion 3 2

Technische(r) Produktdesigner/in FR 
Produktgestaltung und -konstruktion 1 1

Technische(r) Systemplaner/in FR 
Elektrotechnische Systeme 1 1

Textilreinigerwerker/in (§ 42 m HwO) 1 1
Tiermedizinische(r) Fachangestellte(r) 1 1
Tierpfleger/in FR Tierheim und Tier-
pension 1 1

Tierpfleger/in FR Zoo 1 0
Tischler/in 4 2
Tourismuskaufmann/-kauffrau 4 4
Veranstaltungskaufmann/-kauffrau 1 1
Verfahrensmechaniker/in für Kunst-
stoff- und Kautschuktechnik (Mono-
beruf)

1 1

Verkäufer/in 48 44
Wasserbauer/in 1 0
Zahnmedizinische(r) 
Fachangestellte(r) 18 18

Zerspanungsmechaniker/in 1 1
Zweiradmechaniker/in FR Fahrrad-
technik 1 0

Zweiradmechaniker/in FR Motorrad-
technik 1 0

Insgesamt 636 559

3.		  Welche Projekte, die sich für einen Ausbau der 
Teilzeitberufsausbildung in Bayern engagieren, 
werden derzeit von der Staatsregierung gefördert?

	 a)	Gibt es Planungen zur Schaffung neuer Projekte?
	 b)	Falls ja, wie ist der diesbezügliche aktuelle Stand?
Das Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und 
Integration (StMAS) fördert seit 1. März 2015 aus Mitteln des 
Familienpaktes das Projekt „Meine Chance – Teilzeitausbil-
dung mit dem Sozialdienst katholischer Frauen in Bayern“ 
in den drei Modellregionen Aschaffenburg, Nürnberg und 
Südostbayern. Ziel des Projekts ist, neben der notwendigen 
Netzwerkarbeit, die Begleitung und Betreuung von jungen 
Eltern, im überwiegenden Teil alleinerziehenden jungen 
Müttern, bei der Realisierung einer Teilzeitausbildung. Die 
Förderung ist bis 31. Dezember 2016 befristet. Die entspre-
chenden Förderanträge zur Verlängerung des Projekts wer-
den derzeit geprüft.

Aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds wird in Augs-
burg vom 15. Juni 2015 bis 30. September 2017 das Projekt 
„Manage it 2“ des Berufsbildungszentrums Augsburg der 
Lehmbaugruppe gGmbH gefördert. Das Projekt zielt darauf 
ab, Teilzeitausbildung in der Region bekannter zu machen 
und ausbildungsinteressierte Personen mit Familienaufga-
ben sowie ausbildungsinteressierte Betriebe aktiv und um-
fassend, mittelbar und unmittelbar bei der Umsetzung zu 
unterstützen.

Im Rahmen der Förderung sozial innovativer Vorhaben 
aus dem Europäischen Sozialfonds ist für 2017 in Zusam-
menarbeit mit der Regionaldirektion Bayern der Bundes-
agentur für Arbeit ein Aufruf für Projekte mit dem Ziel des 
Ausbaus der Teilzeitberufsausbildung in Bayern geplant. 
Derzeit werden Konzept und Vorgehen abgestimmt.

4.		  Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung be-
reits ergriffen, um Arbeitgeber über die Möglich-
keit einer Teilzeitberufsausbildung zu informieren 
und diese hierfür zu gewinnen, bzw. welche Maß-
nahmen sind hierzu seitens der Staatsregierung 
geplant?

Im Rahmen der Allianz für starke Berufsbildung in Bayern 
setzt sich die Staatsregierung zusammen mit den Allianz-
partnern (Bayerischer Industrie- und Handelskammertag, 
Bayerischer Handwerkstag, Vereinigung der Bayerischen 
Wirtschaft e.V. und Regionaldirektion Bayern der Bundes-
agentur für Arbeit) für den Ausbau der Teilzeitausbildung 
ein.

Bayernweit wurden vor zwei Jahren alle Schwange-
renberatungsstellen, Mütterzentren und Mutter-Kind-Ein-
richtungen in einer Mailing-Aktion über die Möglichkeiten 
der Teilzeitausbildung informiert. Auf der Internetseite des 
StMAS wird der Teilzeitausbildung ein eigener Beitrag mit 
zahlreichen Querverweisen eingeräumt. In verschiedenen 
Pressemeldungen kommt dieser Ausbildungsform ebenfalls 
immer wieder besondere Bedeutung zu. Auch der Exper-
tenrat „Zukunft sozial gestalten“ unter Vorsitz von Herrn Dr. 
Friedrich, Evangelischer Landesbischof a. D., befasste sich 
im StMAS zweimal eingehend mit der Teilzeitausbildung. 
Regelmäßig wird im Rahmen von geeigneten Anlässen 
auf die Berufsausbildung in Teilzeit hingewiesen. So zum 
Beispiel am 22. Februar 2016 in einer Rede und einem an-
schließenden Fachvortrag anlässlich des Bayerischen Tags 
der Ausbildung in Weiden zum Thema „Vielfalt in der Aus-
bildung: Teilzeitausbildung, Inklusion, Flüchtlinge“. Zudem 
sind Mitarbeiter des StMAS in verschiedenen Gremien und 
Arbeitsgruppen zur Teilzeitausbildung vertreten. Der Lan-
desauschuss für Berufsbildung wird sich im nächsten Jahr 
auf Vorschlag des StMAS thematisch mit der Teilzeitausbil-
dung beschäftigen.

Aktuell werden weitere Maßnahmen erörtert, um einer-
seits Arbeitgeber für den Ausbau der Teilzeitausbildung zu 
gewinnen und andererseits generell über die Möglichkeit der 
Teilzeitausbildung zu informieren.

5.		  Wie viele Fachklassen konnten für Berufsschüle-
rinnen und Berufsschüler, die eine Teilzeitberufs-
ausbildung absolvieren, in den letzten Jahren an 
bayerischen Berufsschulen gebildet werden, bitte 
aufgeschlüsselt nach der jeweiligen Berufsschule 
und den Jahren 2013–2016?

	 a)	Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung ergrif-
fen, um für solche Klassen zu werben?

Die Klassenbildung erfolgt entsprechend des Ausbildungs-
berufs. Ob es sich dabei um eine Teilzeitausbildung oder 
eine verkürzte Berufsausbildung handelt, wird statistisch 
nicht erhoben. Es ist deshalb nicht möglich, die Anzahl der 
Fachklassen für Teilzeitauszubildende zu ermitteln.

Vonseiten der Berufsschule wird die Bildung einer eige-
nen Fachklasse für Teilzeitauszubildende ermöglicht, wenn 
mindestens 16 Auszubildende innerhalb eines Ausbildungs-
berufs an einem Berufsschulstandort einen Teilzeitvertrag 
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abgeschlossen haben. Damit kann eine Unterrichtsorgani-
sation angeboten werden.

Diese Option konnte nach Kenntnisstand der Staatsregie-
rung bisher nur in München an der Städtischen Berufsschu-
le für Bürokommunikation genutzt werden. Aufgrund der 
sehr geringen Zahl an Teilzeitauszubildenden wurde dieses 
Angebot seitens der Schule nicht weitergeführt.

6.		  Liegt der Staatsregierung belastbares Zahlenmate-
rial darüber vor, welche Kindertageseinrichtungen, 
die die Bedürfnisse von teilzeitbeschäftigten Aus-
zubildenden beispielsweise durch das Angebot 
von flexiblen und langen Öffnungszeiten berück-
sichtigen, die nach dem Bayerischen Kinderbil-
dungs- und -betreuungsgesetz (BayKiBiG) vorge-
sehenen Möglichkeiten zur Förderung derzeit in 
Anspruch nehmen?

Im Rahmen des Bildungsfinanzierungsgesetzes wurden 
im Jahr 2016 von 9.343 Kindertageseinrichtungen mit Öff-
nungszeiten von 45 Stunden und mehr 4.876 bezuschusst.
Das entspricht einem Anteil von 52,2 %. Nicht erfasst sind 
dabei Einrichtungen, die in Kombination mit der Kinderta-
gespflege überlange Betreuungszeiten anbieten.

Im Einzelnen stellt sich die Situation wie folgt dar:

Regierungs-
bezirk

Kindertages-
einrichtungen 

insgesamt

davon Öffnungs-
zeiten mind. 45 
Stunden/Woche

Anteil in %

Oberbayern 3.578 1.962 54,8 %
Niederbayern 668 250 37,4 %
Oberpfalz 728 326 44,8 %
Oberfranken 755 454 60,1 %
Mittelfranken 1.548 922 59,6 %
Unterfranken 881 438 49,7 %
Schwaben 1.188 548 46,1 %
Gesamt 9.346 4.900 52,4 %

Einrichtungs-
art

Einrichtungen 
gesamt

davon Öffnungs-
zeiten mind. 45 
Stunden/Woche

Anteil in %

Kinderkrippen 1.502 1.008 67,1 %
Kindergärten 5.051 2.438 48,3 %
Häuser f. Kinder 1.910 1.388 72,7 %
Horte 883 66 7,5 %
Gesamt 9.346 4.900 52,4 %


